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trinken immer mehr Frauen das 
Lieblingsgetränk der Nation. 
Auch, weil die Sorten- und Ge-
schmacksdiversität steigt. Für 
jeden Anlass und Geschmack 
findet gerade auch die Kon-

sumentin ein passendes Bier. 
Auch das angesprochene drei-
stufige Ausbildungsprogramm 
zum Diplom-Biersommelier er-
freut sich unter jungen Damen 
großer Beliebtheit. Derzeit gibt 
es – neben fast 1.500 (Diplom-)
Biersommeliers – rund 800 Bier-
Jungsommeliers. Und hier be-
trägt der Frauenanteil 80 Pro-
zent!

medianet: Der Sommer ist vor-
bei – wie schaut die Bilanz 2017 
aus Sicht der Brauereien aus?
Kaufmann-Kerschbaum: Vom 
Wetter her war es ein wirklich 
schöner Sommer, und wenn uns 
auch noch keine Branchenzah-
len vorliegen, gehen wir davon 
aus, dass es hier positive Aus-
wirkungen geben wird.
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fitiert seit jeher von der hervor-
ragenden Zusammenarbeit mit 
der heimischen Landwirtschaft 
sowie Gastronomie. Ausschlag-
gebend sind vor allem vier wich-
tige Säulen: Erstens die Qualität 
des Biers, zweitens die enorme 
Vielfalt – in Österreich gibt es 
über 1.000 verschiedene Biere 
–, drittens die Innovationsfreu-
de der österreichischen Brauer 
sowie viertens die gesellschaft-
lich fest verankerte Bier- und 
Genusskultur samt dazugehöri-
ger Ausbildung. Österreich ist – 
dank einzigartigem dreistufigen 
Ausbildungssystem, vom Bier-
Jungsommelier über Biersom-
melier bis hin zum Diplom-Bier-
sommelier – weltweites Vorbild 
in Sachen bieriger Wissensver-
mittlung. Es gilt der Grundsatz: 

der Brausilvester vergangener jahre ist geschichte – es gibt vollmundigen ersatz!

Morgen ist der offizielle Tag des österreichischen Biers – dazu einige Fragen & Antworten
Warum genau 
der 30.9.? Ein 
Blick in die 
Historie gibt 
Auskunft. Noch 
vor knapp 200 
Jahren mussten 
Bierliebhaber in 
den Sommermo-
naten sehr stark 
sein. Denn: Es 

durfte kein Bier 
gebraut werden! 
Die hohen 
Temperaturen 
hätten dem 
Bier zu stark 
zugesetzt – ein 
Herstellungs-
verbot zwischen 
April und eben 
Ende Septem-

ber war dann die 
Folge.

Was hat sich 
seither geän-
dert? Erstens 
gibt es heute 
Kühlschränke 
und andere 
Lagermöglich-
keiten für das 

Lieblingsgetränk 
der Nation.
Aber Achtung: 
Vor allem letz-
terer Umstand 
– eine Erfindung 
aus Österreich – 
hat die Branche 
revolutioniert: 
das Lagerbier! 
Es wurde von 

Anton Dreher vor 
rd. 100 Jahren in 
Schwechat bei 
Wien erfunden.
Seither hat es 
einen Siegeszug 
um die ganze 
Welt angetreten 
und ist heute die 
beliebteste Bier-
sorte weltweit! ©
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Frauen-Power
Bezüglich Bier & 
Frauen verweist 
Jutta Kaufmann-
Kerschbaum auf 
eine signifikante 
Zahl: Derzeit 
gibt es rund 
800 Bier-Jung-
sommeliers; bei 
ihnen beträgt 
der Frauenanteil 
80%!

Je mehr man übers Bier weiß, 
desto besser schmeckt es.

medianet: Wie sehen Sie die 
österreichische Bierkultur auf-
gestellt? 
Kaufmann-Kerschbaum: Die 
steigende Vielfalt wird weiter-
hin erhalten bleiben. Dafür sor-
gen die ‚alteingesessenen‘ Tradi-
tionsbrauereien, aber auch die 
vielen neu gegründeten Klein- 
und Kleinstbrauereien. Allein in 
den letzten drei Jahren kamen 
in Österreich 45 neue Brauerei-
en hinzu.

medianet: Um das Thema Frau-
en & Bier ist es zuletzt eher ruhig 
geworden – warum?
Kaufmann-Kerschbaum: Das 
sehe ich nicht so. Zunehmend 

Österreich ist welt-
weites Vorbild in 
Sachen bieriger 
Wissensvermittlung. 
Je mehr man übers 
Bier weiß, desto 
besser schmeckt es. 

Trinkfreudig
Aktuell gibt es 
im Bierland 
Österreich 243 
Brauereien, 
davon sind 123 
Gasthaus- und 
Hausbrauereien.
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